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Aufgabe 1. Zeige Prop. 2.2: IstA eineC-Algebra undM1,M2 einfacheA-Moduln, die alsC-Vektorräume
endlichdimensional sind, so ist

VM1 = VM2 ⇐⇒ M1 � M2.

Aufgabe 2. Zeige, dass jede zulässige Darstellung von GL1(F )d eine eindimensionale Unterdarstellung
enthält.

Aufgabe 3. Sei G eine total unzusammenhängende lokalkompakte topologische Gruppe, H ⊆ G eine
abgeschlossene Untergruppe und (V ,π ) eine glatte Darstellung vonH . Es gibt verschiedene Definitionen
der Induktion von H nach G:
(a) Für endliche Gruppen G und H :

indGH V = C[G] ⊗
C[H ]

V ;

(b) normalisierte Induktion wie in der Vorlesung:

indGH V =

{
f : G V : f (hд) = δ−1/2G (h)δ 1/2H (h)π (h)f (д) für alle h ∈ H , д ∈ G, und

es gibt K0 ⊆ G offen mit f (дh) = f (д) für alle д ∈ G, h ∈ K0

}
;

(c) kompakte Induktion: diese ist wie die normalisierte Induktion definiert, nur dass das Bild des
Trägers von f in G/H kompakt sein soll.

Vergleiche diese Definitionen. Betrachte insbesondere den Fall, dass G = GL2(F ) und H = B(F ) die
(Borel-)Untergruppe der oberen Dreiecksmatrizen ist.

Besprechung am 13.12.2017 in der Übung.


